
Stellenausschreibung Nr. 19/2024 
 
Der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Wittenberg (alternativ am Standort Magdeburg) eine 
 
Sachbearbeitung (m/w/d)  
Wasserwirtschaft / Mengenbewirtschaftung / Hydromorphologie 
 
Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen. 
 
Aufgabenschwerpunkte 
 
Ermittlung und Bewertung des Zustandes des Grund- und Oberflächenwassers (GW+OW), 
Erarbeitung von regionalen Monitoringprogrammen, fachlichen Grundlagen für 
Bewirtschaftungs- und Maßnahmenpläne (Mengenwirtschaft GW+OW, Hydromorphologie) 
sowie von Berichtsteilen gemäß der europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
Auswertung und Organisation von mengenwirtschaftlichen (OW+GW) und 
hydromorphologischen Daten, Erarbeitung von Dokumentationen/Berichten, als fachliche 
Grundlage für die Arbeit der Vollzugsbehörden 
Erarbeitung gewässerkundlicher Fachstellungnahmen für den allgemeinen wasserrechtlichen 
Vollzug und zu Planungsvorhaben mit Auswirkungen auf Gewässer 
Vertretung des Gewässerkundlichen Landesdienstes zu mengenwirtschaftlichen und 
hydromorphologischen Belangen in Genehmigungsverfahren der Vollzugsbehörden und in 
Verfahren anderer Behörden, fachliche Beratung von staatlichen u. kommunalen Einrichtungen 
sowie Mitarbeit in fachlichen Arbeitsgruppen 
 
Sie erfüllen folgende fachliche Voraussetzungen: 
 
abgeschlossenes Studium (Bachelor/Master/Diplom) der Fachrichtung Wasserwirtschaft mit 
vertiefenden Kenntnissen in Gewässermorphologie, Hydrologie, Hydrogeologie, Geologie, 
Geowissenschaften, Geoökologie, Hydrochemie oder vergleichbarer Studienrichtungen 
Kenntnisse der aufgabenspezifischen Rechtsgrundlagen (u.a. in den Bereichen Wasserrecht, 
Umweltrecht im Zusammenhang mit dem geltenden EU-Recht, Planungs-, Raumordnungs-, 
Verwaltungs- und Bergrecht) 
Kenntnisse fachlicher Richtlinien (z.B. LAWA, DWA) und technischer Regelwerke (z.B. DIN) 
Grundlegende Erfahrung bei der Anwendung von Geographischen Informationssystemen 
(QGIS, ArcGIS) 
sicherer Umgang mit Standardsoftware für Textverarbeitung und Tabellenkalkulation 
 
Wünschenswert sind darüber hinaus: 
 
Berufserfahrung im genannten Aufgabenbereich oder verwandten Tätigkeiten 
Erfahrungen mit Datenbanken, Modellierungen (hydrogeologisch, hydraulisch) und Umsetzung 
wasserbaulicher Maßnahmen 
Grundkenntnisse in Statistik 
Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen 
Führerschein (Klasse B) und die Bereitschaft zum Führen von Dienstkraftfahrzeugen, 
Mobilitätsbereitschaft innerhalb des Landes Sachsen-Anhalt 
 
Wir setzen außerdem voraus, dass Sie: 
 
eine selbstständige und strukturierte Arbeitsweise besitzen, 
eigenständig arbeiten können, flexibel und teamfähig sind, 



sich engagieren, Eigeninitiative mitbringen und verantwortungsbewusst handeln, 
den Arbeitsanfall auch unter Zeitdruck bewältigen können, 
die Bereitschaft zur Übernahme außergewöhnlicher Belastungen im Havarie- und 
Hochwasserfall, über das normale Arbeitspensum hinaus, besitzen. 
 
Was wir Ihnen bieten können: 
 
betriebliche Altersvorsorge (VBL) 
vermögenswirksame Leistungen 
Technikerzulage 
gleitende Arbeitszeit 
individuelle Fortbildungsmöglichkeiten 
Gewährung einer Jahressonderzahlung 
30 Tage Urlaubsanspruch pro Kalenderjahr 
alternierende Telearbeit und mobile Arbeit. 
 
 
Die Einstellung erfolgt vorbehaltlich des Vorliegens der stellen- und haushaltswirtschaftlichen, 
sowie personalrechtlichen Voraussetzungen, nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L) bei Erfüllung der tariflichen, persönlichen und sonstigen Voraussetzungen in 
der Entgeltgruppe 11. 
 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt nach dem TV-L 40 Stunden. 
 
Eine Aufgabenübertragung auf Bedienstete (m/w/d) des Landes Sachsen-Anhalt erfolgt unter 
Vorbehalt der Verfügbarkeit von Verstärkungsmitteln. 
 
Schwerbehinderte Menschen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des SGB IX bevorzugt berücksichtigt. Der 
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 
 
Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender 
Nachweise über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. Nähere Informationen 
hierzu entnehmen Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen 
(ZAB) unter www.kmk.org/zab. 
 
 
 
 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (u. a. Zeugnisse, Referenzen, Beschäftigungs-
nachweise, ggf. den Nachweis der erforderlichen Deutschen Sprachkenntnisse mindestens auf 
Niveau B2) senden Sie bitte bis zum 10.08.2024 unter Angabe der Ausschreibungsnummer 
19/2024 an den 
 
 
Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt 
Sachgebiet Personal/Organisation 
Otto-von-Guericke-Str. 5 
39104 Magdeburg 
oder per E-Mail an: 
Bewerbung@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de 
(ausschließlich PDF-Dateien) 
 
 

mailto:Bewerbung@lhw.mlu.sachsen-anhalt.de


Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Bewerberdaten unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen für den Zweck der Auswahl gespeichert und 
anschließend gelöscht werden. Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 
 
Telefonische Rückfragen richten Sie bitte an Frau von Eyss (Telefon-Nr. 0391/581-1452) oder 
an Herrn Rau (Telefon-Nr. 0391/581-1229). Weitere Informationen über den Landesbetrieb 
finden Sie unter www.lhw.sachsen-anhalt.de 

http://www.lhw.sachsen-anhalt.de/

